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4 Fortſetzung

Blumen hat ſie mir geſchenkt
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Was in der Welt vorgeht
Halle 22 Oktober

Am deutſchen Kaiſerhofe wird heute ein
freudiger Tag begangen an weichem auch die Nation Antheil
nimmt Auf den 22 Oktober entfällt der 34 Geburtstag

unſerer Kaiſerin und die Tanfe der jüngſtgeborenen erſten
Tochter des Kaiſerpaares die das ſchönſte Geburtstagsgeſchenk
für die hohe Frau geweſen iſt Die Großen der Erde ſtehen
heute nicht über den Völkern allein ſie ſtehen auch mitten in den
Völkern ſie müſſen um Liebe und um Verehrung die daraus er
wächſt werben wenn ihnen ſolche entgegengebracht werden ſollen
Jn unſerer lebhaft bewegten Zeit wird auch das Leben und Walten
der Herrſcher und ihrer Gemahlinnen mit ſchärferen Blicken ver
ſolgt als in früheren patriarchaliſchen Ziten und die Volks
ſtimme hat auch für den Thron der Könige und Fürſten eine
höhere und ernſtere Bedentung gewonnen ſie kann und wird
nrgends achſelzuckend unberückſichtigt gelaſſen werden Unter
allen dieſen Verhältniſſen iſt es doppelt beachtenswerth und von
beſonderer Bedentung daß der deutſchen Kaiſerin ihrem ſtillen
echten deutſchen Walten als Fran und Mutter die ganze Sympa
thie des Volkes gihört daß ihrer thatkräftigen Fürſorge für
Schwache und Nothleidende herzliche Anerkennung und lebhafter
Dank zu Theil wird Jſt es an den gewöhnlichen Tagen des
Jahres ſchon ſo dann wird zu dieſem Feiertage erſt recht das
warme Mitgefühl des Volkes erwachen und der Kaiſerin Auguſte
Vikioria die herzlichſten Glückwünſche darbringen Mag der
Kaiſerin des dentſchen Reiches Friede und Glück
und Segen beſchieden ſein in allen Monden des
neuen Lebensjahres

Kaiſer Wilhelm hat in der letzten Woche die nene Mili
tärvorlage unterzeichnet die dann auch im kaiſerlichen Auftrage
durch den Reichskanzler Grafen Caprivi dem Bundesrathe des
Deutſchen Reiches überantwortet worden iſt in welchem ſie zuerſt
einer Spezialberathung in den zuſtändigen Ausſchüſſen unterzogen
wird Man ſagt die Vorlage ſei vor der Unterzeichnunng durch
den Kaiſer noch etwas gemildert namentlich ſei die Ziffer der
jährlichen Rikrutenzahl nicht unerheblich herabgeſetzt worden Die
zwrijährige Dienſtzeit wird durch den Eniwurf für die Fußtruppen
eingeführt doch wird die Möglichkeit offen gelaſſen ſolche Sol
daten die in dieſer Zeit nicht genügend kriegsmäßig ausgebildet
ſind oder aber ſich große Verſtöße gegen die Disziplin haben zu
Schulden kommen laſſen noch ein drittes Jahr bei der Fahne zu
behalten Nach allgemeiner Anſchauung ſind die Ausſichten auf
ein Zuſtandekommen des Geſetzes eben nicht ſehr groß man wird
indeſſen abwarten müſſen was im Reichstage geſchieht Unbe
gründet iſt jedenfalls ein durch die Zeitungen geſprengtes Gerücht

des Jnhalts der Reichéekanzler habe ſich wie Fürſt Bismarck es
bei der Septiennatsvorlage gethan vom Kaiſer eine Vollmacht
geben laſſen den Reichstag aufzulöſen falls er die neue Militär
vorlage verwerfen ſollte So ſchlimm ſiehen die Dinge denn doch
nicht Jm Uebrigen ſoll das Arbeitespenſum des Reichstages im

Hinblick auf die Bedeutung der Militärvorlage ſo viel wie möglich
beſchränkt werden Des Geburtetages Kaiſer Friedrichs

iſt diesmal am Kaiſerhofe gelegentlich beſonderer feierlicher Ver
auſtaliungen hervorragend gedacht worden Es fand Fahnenweihe
im Berliner Schloſſe Grundſteinlegung zur Kaiſer Friedrich Ge
dächtnißkirche im Berliner Thiergarten und Enthüllung des Kaiſer
FriedrichDenkmales in Spandau ſtatt Schon am frühen Morgen
verw ilte der Kaiſer ſelbſt am Grabe ſeines ſo früh dahingeſchiedenen
Vaters und legte Blumen auf dasſelbe nieder

Die Vorbereitungen zu den Parlamentsſeſſionen die
mit regſtem Eifer betrieben werden haben anch durch eine glück
licherweiſe nicht ernſte Erkrankung des Finanzminiſters Dr Miquel
keine Unterbrechung erfahren Der preußiſche Landtag wird wie
unn feſtſteht am 9 November der Neichstag am 22 desſelben
Monats zuſammentreten Mit Sicherheit verlautet daß trotz der
ſtrengen Sparſamkeit zu welcher der Finanzminiſter ſich verpflichtet
glanbt doch eine beträchtliche Aufbeſſerung der preußiſchen Volks
ſchullehrergehälter ſtattfinden wird Auch bei der Staatsbahnver
waltung ſollen alle begründeten Verkehyrsiuntereſſen thunlichſt be
rückſichtigt werden Auch von neuen abermals unwahren Kriſen
gerüchten war die Rede Nachdem die Schauergeſchichten von
einem Konflikt Caprivi Enlenburg ſich als unbegründet erwieſen
hatten war unn von einer Differenz des Reichsſchatzſekretärs
von Maltzahn mit Dr Miquel die Rede Auch das war nicht
zutreffend

Gerade keine erfreuliche Nachricht iſt aus Deutſch Oſt
afrika gekommen Der bei Kiloſſa an der wichtigen Straße
nach Mpnapna ſtationirte Theil der deutſchen Schutztruppe hat
von den Wahehe welche ſ Z die große Expedition des Hanpt
manns von Zelewski anfrieben eine Schlappe erlitten Es ſind
dabei nur ein deutſcher Offizier und vier Mann gefallen die
Schwarzen haben auch die Stationsgebände ſelbſt nicht angegrifſen
aber das Bedeukliche liegt in den wiederholten Niederlagen der
ohnehin ſchon arg geſchwächten deutſchen Schutztruppe durch die
WaheheKkrieger Es iſt leicht abzuſchen daß dieſe halbwilden
und tapferen Krieger nach dem ernenten Siege ſich erſt recht über
müthig fühlen und den deutſchen Soldaten noch viel mehr zu
ſchaffen machen werden als bisher Dem entgegenzutreten iſt
vor allen Dingen eine weſentliche Verſtärkung der durch die ver
ſchiedenen Niederlagen ſehr rednzirten Schutztruppe erforderlich und
alsdann eine ſtrenge Beſtrafung der Schwarzen

Wenig günſtige Meldungen haben auch die Franzoſen aus
ihren Kolonieen erhalten Jn Tonkin lodert der Aufſtand der
Eingeborenen wieder in hellen Flammen empor und mehrere kleine
franzöſiſche Kolonnen ſind von den Aufrührern abgefangen und
total vernichtet Dazu geht es mit dem Kriegszuge gegen den
König von Dahomey in Weſtafrika bei Weitem nicht ſo wie es
ſollte Der franzöſiſche Befehlshaber Dodds der die Hauptſtadt
Abomey im friſchen und frohen Siegeszuge zu erobern hoffte iſt
zum Schluß ſeines Vormarſches auf außerordentlich ernſte Hinder
niſſe geſioßen Wenn nun ja noch ein Malheur eintreten ſollte
was durchaus nicht völlig ausgeſchloſſen iſt wird es natürlich
wieder hrißen daß die Dentſchen die Finger im Spiel gehabt
haben Die deutſche Hinterliſt iſt ja ſchon eine fixe franzöſiſche
Jdee Zuſammengetreten iſt dieſe Woche wieder die Pariſer De
putirtenkammer zur letzten Seſſion vor den Neuwahlen Man be
fürchtete gleich in der erſten Sitzung einen heftigen Zuſammenſtoß
wegen der ſeit Wochen andauernden Strikennruhen in dem
Grubenorte Carmanx und eine mögliche Miniſterkriſis die
Herren haben ſich indeſſen beſonnen und mit Genehmigung des

Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Nachdruck verdoten

Sie ſind ſchnell bei der Hand mit Jhrem Urtheil was
ich Jhnen jedoch nicht übelnehmen kann Meine Annahme
muß in der That ſehr gewagt erſcheinen ich bin jedoch in
der Lage dieſelbe einigermaßen begründen zu können Hören
Sie zu Als Adjutant des kommandirenden Geuerals der
Pariſer Truppen hatte ich geſtern dem Kaiſer eine Meldung
zu überbringen Se Majeſtät empfing mich ganz ohne
Ceremoniell gleichſam im Schoße der Familie Die dienſt
liche Angelegenheit war ſoeben beendet als der kaiſerliche
Prinz in das Zimmer kam und ſeinem Vater einen Strauß
prächtiger Roſen zeigte Sieh Papa rief er die ſchönen

Sie wiederholte der
Kaiſer Wer iſt ſie O das ſchöne freundliche Blumen
mädchen Du weißt doch mit der ich jetzt ſo oft ſpiele ant
wortete der Prinz Der Kaiſer lachte Unſer Louis wird
bereits ein Mann ſagte er Er iſt erſt dreizehn Jahre
alt und hat ſchon ein Liebesverhältniß wie s ſcheint Parblen
Er ſchlägt nicht aus der Art Jch näherte mich dem
Prinzen und bat ihn mir doch auch den ſchönen Strauß zu
zeigen Hier Herr von Schomberg ſagte der kleine
Kavalier in ſeiner liebenswürdigen Weiſe Kennen Sie
das ſchöne Blumenmädchen nicht Sie begegnet mir ſo
oft ich in den Jardin Acelimatation komme und iſt ſo
lieb und gut zu mir daß ich mich freue wenn ich ſie von
weitem ſchon ſehe Der Kaiſer hörte lächelnd zu Ja
ja nickte er ſie haben ihn alle lieb meinen Knaben bis
hinans in das Fanbourg Saint Germain

Aber beſter Chevalier knurrte Monſienr Claude was
hat dieſe Anekdote mit der Euträthſelung der Korreſponden
der Verſchwörer zu thun

Der würdige Beante war innerlich von Neid erfüllt
da ihm noch niemals der Vorzug zutheil geworden war von
dem Kaiſer in ſo vertranulicher Weiſe empfangen zu werden

Das ſollen Sie ſogleich hören entgegnete Schomberg
ruhig An dem Roſenſtrauß den der kaiſerliche Prinz von
dem Blumenmädchen empfangen hatte befand ſich eine zier
liche Karte Auf dieſer ſtanden die Worte Aus Ehrfurcht
und Liebe Die Handſchrift aber war dieſelbe die Sie
hier in dieſen Brieſen und zwar in den mit lateiniſchen
t gaben geſchriebenen Worten der Datirung derſelben
ehen

Diable
Außerdem aber erzählte mir der Prinz fuhr Schom

berg fort daß das hübſche Blumenmädchen ihn auch ein
neues Spiel gelehrt habe das Verſteckſpiel

Der Präfekt ſaß eine Weile ſprachlos Dann ſagte er
Man muß ſofort der Kaiſerin Mittheilung machen

Jm Gegentheil ich werde Jhrer Majeſtät kein Wort
davon ſagen Die hohe Frau würde ſich nur unnöthig
ängſtigen und zugleich ſo anußergewöhnliche Vorſichtsmaß
regeln treffen daß die Verſchwörer Verdacht ſchöpfen und ſich
zurückziehen würden um ihren Mordanſchlag auf eine ge
legenere Zeit zu verſchieben Die einzig ſichere Rettung des
Prinzen beſteht in der Ergreifung und Beſtrafung aller in
dieſen mörderiſchen Plan eingeweihten Perſonen

Sie werden Jhrer Majeſtät kein Wort davon ſagen
das können Sie halten wie Sie wollen mein Herr Kapitän
Jch aber kenne meine Pflicht und von mir ſoll die Kaiſerin
noch an dieſem Morgen alles vernehmen Stößt dem Kna
ben etwas zu dann bin ich ein rninirter Mann Jhre
Logik hört ſich ganz gut an aber ein ſo alter Polizeimann
wie ich läßt ſich dadurch nicht ködern

Nehmen Sie mir s nicht übel Monſieur Claude aber
Sie werden der Kaiſerin nichts ſagen

Parlaments hat der Miniſterpräſident Loubet die Vermittlerrolle
zwiſchen den Strikenden und ihren Arbeitgebern übernommen Ver
früht ſcheint aber die Annahme daß hiermit alle Schwierigkeiten
überwunden ſind Die Ausſtändigen kennen ihre Stärke und ſind
entſchloſſen von ihren Forderungen keinen Finger breit abzuweichen
Jn England hat das Miniſterinm Gladſtone bei den Erſatz
wahlen zum Parlament Malheur gehabt und verſchiedene Sitze
verloren

Die Verhandlungen in den öſterreichiſch ungariſchen
Delegationen in Budapeſt haben einzelne kleine Zwiſcheufälle
geſechen die von dem czechiſchen Abg Eim veranlaßt wurden der
ſich in wüthenden Schmähungen gegen das deutſche Reich und den
Dreibund erging Da nachgerade aber alle Welt weiß daß die
Czechen den geſunden Menſchenverſtand verlieren wenn ſie auf
Deutſchland zu ſprechen kommen ſo hat der Vorfall nicht viel
Eindruck gemacht Nächſte Woche gedenkt man die Delegations
verhandlungen zum Abſchluß zu bringen Jn Jtalien ſchreitet
die Wahlbewegung langſam weiter vor Jn nächſter Zeit werden
die Programmreden der leitenden Miniſter erwartet

Ueber Spanien das ſo ſchwer durch die Schuld ſeiner
Regenten und Bewohner heimgeſuchte Land iſt eine neue Kriſis
hereingebrochen Mit dem kleinen König Alfonſo der ſchon lange
als ein ſehr ſchwächlicher Knabe bekannt iſt ſteht es nicht zum
Beſten und alle Vertuſchungen haben nicht verhindern köunen daß
es ſehr zweifelhaft iſt ob der König einmal wirklich zur Regierung
kommt Jm Falle des Ablebens geht die Krone auf die ältere
Schweſter Alfonſos die Prinzeſſin Marie von Aſturien über ein
Ereigniß das aber ſofort neue Aufſtandeverſuche der Karliſten
und Republikaner hervorrufen würde Wieder etwas von ſich
reden gemacht haben die Staaten auf der Balkanhalbinſel
Der Sultan hat die ruſſiſche Beſchwerdenote wegen einer zu weit
gehenden Begünſtigung Bulgariens kühl ablehnend beautwortet
nnd es werden nun Senſattionsgerüchte ausgeſprengt als ob Ruß
land ein Attentat auf Konſtantinopel beabſichtige Zwiſchen Griechen

land und Rumänien herrſcht ein erbitterter Streit wegen einer
Zwanzigmillionenerbſchaft der bereits zur Kündigung der diplo
matiſchen Beziehnugen geführt hat Serbien leidet unter ſchwerſter
Finanznoth und die Montenegriner wollen ihren allzu despotiſchen
Landesvater den Fürſten Nikolaus gern los ſein Sie erſtreben
ſeine Abdankung und die Nachfolge des Erbprinzen Danilo Jm
Lande der Schwarzen Berge ſoll es toll zugehen

Politiſche Lleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
kam hente Morgen von Potsdam nach Berlin und beſichtigte im
Atelier des Bildhauers Max Baumbach den von demſelben nach
den Jntentionen des Monarchen umgeſtalteten Entwurf für das
Kaiſer Friedrich Denkmal bei Wörth und beſuchte ſodann noch
einige andere Bildhanerateliers Später wohnte der Kaiſer in
Rummeleburg der Grundſteinlegung der Erlöſerkirche bei Nach
dem die Feierlichkeiten ihr Ende erreicht kehrte der Monarch uach
Berlin zurück und begab ſich nach der Villa der erbprinzlich
meiningiſchen Herrſchaften im Thiergarten und nahm dort das
Dejenner ein Nach Aufhebung der Tafel kehrte der Kaiſer nach
dem Neuen Palais bei Potsdam zurück

e JJ J J rg wvweaaaaeeeeNehmen Sie mir s nicht übel Chevalier aber ich werde
von hier aus zu Jhrer Majeſtät eilen

Das werden Sie unterlaſſen denn ich verbiete es
Jhnen

Sie vergeſſen ſich Chevalier Eine ſolche Sprache führt
man nicht gegen den Chef der geheimen Polizei von Paris

Das ſind Sie gegenwärtig nicht mehr
Was

Dieſes Wort klang wie ein Wuthſchrei
Sie ſind mein Untergebener
Jhr Untergebener
Mein Untergebener Als Sie vorhin das Doknument

unterzeichneten welches mir die Unterſuchungsſache gegen
W Margo übertrug ſtellten Sie ſich unter meinen

efehl
Sie träumen jnnger Mann

Statt aller Antwort zog Schomberg aus der auf dem
Tiſche ſtehenden Kaſſette ein Schriftſtück hervor welches das
kaiſerliche Siegel trug

Jn der Vorausſicht ſagte er rnuhig daß ſolche
Schwierigkeiten eines Tages eintreten könnten habe ich mir
vor zwei Jahren von dem Kaiſer dieſe Urkunde ausſtellen
laſſen Jch erſuche Sie von derſelben gefälligſt Kenntniß
zu nehmen

Der Präfekt nahm das Papier und überflog deſſen Jn
halt Derſelbe lautete

Bei jeder kriminaliſtiſchen Unterſuchung mit welcher
der Kapitän Viktor v Schomberg offiziell betrant wird hat
das Büreau der öffentlichen Sicherheit den Anordnungen

e ſtelorer und Befehlen desſelben unbedingte Folge zu
eiſten

Gegeben in den Tuilerien Paris den 22 Nov 1866
L S Napoleon

Sie erſehen hieraus lächelte der Kapitän daß Sie in
der Affäre Margo ein Untergebeuer ſind
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Halle und den Saalkreis



Seite 2 Sonntag
Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesraths

hat der Reichskanzler Graf Caprivi einen langen eingehenden
Vortrag über die Militärvorlage gehalten um die Noth
wendigkeit der Heeresreorganiſation ausführlich klarzulegen Den
anweſenden Mitgliedern wurde es zur Pflicht gemacht ſowohl über
die Einzelheiten des Vortrags ſelbſt wie über die Militärvorlage
unbedingtes Stillſchweigen bis zur amtlichen Veröffentlichung
zu bewahren Es wird übrigens der Köln Ztg beſtätigt daß
die der Militärvorlage beigegebene Begründung abſichtlich aufs
knappſte Maß zuſammengedrängt iſt und das Schwergewicht der
Rechtfertigung der Vorlage wie es auch in früheren Fällen ſtets
geſchehen iſt in die Kommiſſionsſitzungen des Reichstags verlegt
werden ſoll

Die Germania ſchreibt in ihrem heutigen Leit
artikel über die Neugeſtaltung des Heeres daß wenn
ſeiner Zeit die enormen Verdi ſchen Forderungen nur wegen eines

Konfliktes aufgegeben worden ſind augenblicklich doch keine Spur
von Bürgſchaft vorhanden ſei daß dieſer alte Plan nach wenigen
Jahren nicht wieder von Nenem auftauche beſonders wenn man
ſieht wie jetzt zunächſt 60000 Rekruten und 65 Millionen Mark
jährlich was das Blatt als eine erkleckliche Caprivi ſche Mindeſt
forderung bezeichnet verlangt werden

Die Hamb Nachr bezeichnen es als unwahr daß
Graf Herbert Bismarck als auswärliger Miniſter Buchers
Neigung zum Ansſcheiden ans dem Dienſte irgendwie ver
ſtärkt habe Bucher habe nie mit Herbert wohl aber mit deſſen
Vorgängern Bülow und Hatzfeld am meiſten aber mit intriguanten
Kollegen gleichen Ranges zu thun gehabt zu deren Benrtheilung
man mit der arbeitsluſtigen Rivalität geheimräthlicher Decernenten
vertraut ſein müſſe Bismarck habe Bucher niemals kühl fallen
laſſen wohl aber habe der verſtorbene Kaiſer Bucher s Verhalten
gelegentlich der Steuerverweigerung niemals vergeſſen

Der Landtag wird wie die Meldung eines Bericht
erſtatters in Berliner Blättern beſagt nicht vom Kaiſer ſondern
vom Miniſterpräſidenten Eulenburg eröffnet werden

Da der Kultusminiſter wie nach einer Erkundig
ung der K Zig feſtſteht ſich nicht in den Fall Harnack
einmiſchen wird ſo gehen die zuverſichtlichen Wünſche der Krzztg

und des Reichsb nicht in Erfüllung Der Reichsb wirft
übrigens auch die Frage auf ob die Kirche die jungen Theologen
unbeſehen anſtellen könne wie ſie ihr aus den Fakultäten zu
kommen und ob nicht für Alle ein Durchgang durch eine rein
kirchliche Jnſtitntion wie ein von der Kirche zu leitendes
Predigerſeminar nothwendig ſei damit der Kirche doch auch
ein klein wenig Mitwirkung auf die Ausbildung ihrer Geiſtlichen
gewährt werde

Der altkatholiſche Biſchof Dr Neinkens welcher
eſtern in Berlin angekommen iſt wurde heute vom Kultusminiſter
r Boſſe in Audienz empfangen

Hinſichtlich der Sachſengängerei die einen
immer größeren Umfang annimmt haben die betheiligten Eiſen
bahndirektionen um Störungen des perſönlichen Verkehrs zu
verhüten beſondere Maßnahmen vereinbart Danach ſoll die Be
fördernug der Sachſengänger im Frühjahr von den Oſtprovinzen
nach der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen und im Herbſt

e mit Sonderzügen an beſtimmten Tagen über beſtimmte
onten erfolgen Sämmtliche Arbeitertransporte deren Reiſeziel

mit den Sonderzügen ohne erhebliche Umwege erreichbar iſt ſollen
auf deren Benutzung hingewieſen werden

Die brandenburgiſche Aerztekammer die in
Berlin ihren Sitz hat wird in ihrer nächſten Konferenz zu dem
Reichsſeuchengeſetz Stellung nehmen Jn der nämlichen
Sitzung ſoll das Verhältniß der ANerzte der Provinz Brandenburg
ſpeziell das der Aerzte im Allgemeinen zur Jnvaliditäts und
Altersverſorgung zur Sprache kommen und wird anch über den
Vorſchlag konſervativer Zeitungen wonach künftig die Aufnahme
Geiſteskranker in Anſtalten 2c von Laien Kommiſſionen entſchieden
werden ſoll verhandelt werden

Die Kölniſche Zeitung eröffuet anſcheinend
offiziös den deutſchruſſiſchen Handelsvertrags Ver
handlungen die Ausſicht des Scheiterns nachdem der ruſſiſche
Regiernngsbote erklärt habe daß der Leiter des Finanzminiſterinms

beabſichtige die zum Schutz der inneren Produktion gegen die aus
ländiſche Konkurrenz getroffenen Abſperrungsmaßregeln fortzuſetzen

Eine Verſchärfung des Preßgeſetzes iſt in der
That an den zuſtändigen Stellen in vorbereitender Erwägung Zur
Zeit kann aber noch nicht angegeben werden ob und wenn eine
geſetzgeberiſche Vorlage dieſes Jnhalts zu erwarten iſt Jn ganz
naher Zeit dürfte es ſchwerlich der Fall ſein Wie man hört
handelt es ſich vorzugsweiſe um Majeſtätsbeleidigung
Landesverrath u dgl

Die deutſche überſeeiſche Auswanderung über
deutſche Häfen und Antwerpen ſtellte ſich im September 1892 auf
3484 Perſonen gegenüber 9636 Perſonen im Jahre 1891 Aus
deutſchen Häfen wurden n September d J neben 3195 deutſchen
Auswanderern noch 3675 Angehörige fremder Staaten befördert

Der Präfekt nickte ſtumm indem er das Schriftſtück auf

den Tiſch legte Der Chevalier aber fuhr in gemeſſenem
Tone fort

Jch erſuche Sie alſo nochmals gegen Niemand wohl
verſtanden Herr Präfekt ein Wort über dieſe Ver
ſchwörung gegen den Prinzen verlanten zu laſſen Sie
werden die Güte haben ſich von hier ans nach dem Büreau
der öffentlichen Sicherheit zu begeben und mir vier Jhrer
erfahrenſten Geheimagenten herzuſchicken Jch erwarte die
Leute pünktlich um zehn Uhr Wenn Sie denſelben auch
ſämmtliche auf die vorliegende Sache bezüglichen Akten und
Korreſpondenzen mitgeben wollen werden Sie mich zu Dank
verpflichten Senden Sie mir ferner zehn tüchtige Poliziſten
denen ich beſondere Jnſtruktionen ertheilen werde Die
Kaiſerin ſoll nichts erfahren jedoch

Den Prinzen aber werden Sie hüten unterbrach ihn
der Präfekt

Wie meine Seele
Das dürfte kaum genügen bemerkte der alte Polizei

mann mit leichtem Spott Die jungen Kavaliere der
r Zeit machen ſich wenig Kopfzerbrechen um ihr

eelenheil
Nun denn ſo werde ich ihn hüten wie meine Ehre

Daß ich dieſe zu hüten im Stande ſei daran hat noch
Niemand zu zweifeln gewagt entgeguete der Kapitän mit
einiger Hitze

Im nächſten Angenblick aber war er wieder ganz ruhig
Wenn ſich im Laufe der Dinge noch die Nothwendig

deit einer weiteren Beſprechung mit Jhnen herausſtellen
ſollte dann werde ich mir erlauben Sie zu mir bitten zu
laſſen Monſieur Clande

Damit ſchlug er auf die Tiſchglocke
r der Diener erſchien in der Thür

er Chevalier erhob ſich und reichte dem Präfekten die
Hand

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Bezüglich der Maifeter 1898 beftuden ſich die

Leiter der Sozialdemokratie diesmal in größerer Verlegenheit Der
Marſeiller Kongreß an dem der Genoſſe Liebknecht theilnahm
ſprach ſich für die Feier des 1 Mai an dem Tage ſelbſt ans
die Leiter der dentſchen Sozialdemokratie können aber nach dem
doch kanm befriedigenden Reſultat der erſten Maifeier von
1890 Wochentag nicht wagen den Genoſſen zu empfehlen
1893 die Arbeit ruhen zu laſſen und ſie werden daher auf dem
bevorſtehenden Parteitag beſchließen daß angeſichts der großen
Nothlage und der wirthſchaftlichen Bedrängniß die nächſtjährige
Maifeier wieder am Sonntag gefeiert werde Es ſoll dies aber
dann das letzte Mal ſein Die Unabhängigen wollen dagegen am
1 Mai die Arbeit ruhen laſſen und nach Kräften dafür zu agitiren
ſuchen daß ihre Brüder in der fraktionellen Sozialdemokratie
dasſelbe thun

Jn der ſozialdemokratiſchen Preſſe machen ſich
während die Sozialdemokratie in deren Leitung Singer Auerbach
u ſ w großen Einfluß üben im Allgemeinen von dem Anti
ſemitismus nichts wiſſen will dennoch nicht ſelten anti
ſemitiſche Neigungen geltend So wird u A im Central
blatt Vorwärts in einer Notiz anknüpfend an die Bemerkung
der Staatsbürger Ztg unter den Wahlmännern Berlins die
jüngſt den Freiſinnigen Träger zum Landtagsabgeordneten gewählt
haben ſeien 106 Juden geweſen bemerkt Wer für ein Wahl
recht ſchwärmt das in den Städten dem großen Geldſack und auf
dem Lande dem Beſitzer der meiſten und größten Ochſen den maß
gebenden Einfluß einräumt der wird ſich ſchon mit der Thatſache
abfinden müſſen daß in Plätzen wie Berlin die Standes und
Stammgenoſſen der Sommerfeld und Friedländer e Löwy
nnd tutti quanti beſtimmen wer in das Ständehans am Dönhofe
platze einzieht

Wittenberg 21 Oktober Der Kaiſer bewirthet nach
der Einweihung der Schloßkirche im Refektorium und in der Aula
des Lutherhauſes 500 fürſtliche und andere hohe Perſonen Die
Kaiſerin ſteigt in der Wohnung des Oberlehrers Wille ab

Hamburg 21 Oktober Hier iſt ein großer Gewerbe
bund im Entſtehen der den Schutz und die Förderung des dar
niederliegenden Kleingewerbes bezweckt Sobald er 20000 Mit
glieder veſitzt will er vom Senat Staatshilfe fordern

Bückeburg 21 Oktober Das Befinden des vernun
glückten Prinzen Hermann läßt noch viel zu wünſchen
übrig Die letzte Meldung aus Kirchdorf lautet Die Schwäche
des Prinzen dauert fort bei großer nervöſer Empfindlichkeit Das
körperliche Befinden im Uebrigen iſt befriedigend

Dresden 21 Oktober Der unter dem Protektorat des
Königs ſtehende Thierſchutzverein hat an das Miniſterium
des Jnnern eine Eingabe gerichtet in welcher es um Ergreifung
von Maßnahmen gebeten wird um für die Zukunft ſolche außer
ordentliche Thiergnälereien wie beim Diſtanzritt Berlin
Wien vorgekommen zu verhindern Auch der Thierſchutzverein
Leipzig ſpricht durch Circular einen euergiſchen Proteſt aus

Dortmund 21 Oktober Der allgemeine Bergarbeiter
verband iſt nunmehr auch auf die ſchwarze Liſte der Krieger
vereine geſetzt worden Mehrere Kameraden die ſich in den
Krieger und Landwehrverein von Brünninghauſen aufnehmen laſſen
wollten mußten eine ſchriftliche Erklärnug abgeben daß ſie nicht
an ſozialiſtiſchen Beſtrebungen theilnehmen und ſofort aus dem
deutſchen Bergarbeiterverbande deſſen Mitglieder ſie waren aus
treten würden

Karlsruhe 21 Oktober Jm badiſchen Miniſterium
kriſelt es Der Rücktritt des Staatsminiſters Turban und
des Finanzminiſters Ellſtaetter wegen Geſundheitsrückſichten
gilt als nahe bevorſtehend Als Nachfolger gelten der badiſche
Geſandte in Berlin v Brauer und Präſident von Regenauer

München 21 Oktober Bei der Kelheimer Reichs
tags Erſatzwahl 109 Wahlbezirke erhielt Sigl 4076 und
Nauchenecker 4072 Sitimmen zerſplittert waren 30 Ans
ſtändig ſind noch 3 Bezirke

OeſterreichUngarn
Wien 21 Oktober Die Kundgebungen gegen die Be

kränzung des Hentzi Denkmals in Budapeſt nehmen zu
Es werden lebhafte Krawalle aus dieſem Anlaß befürchtet der
doch im Grunde eine wahre Lappalie iſt der auch nirgendwo in
der Welt zu einer großen Nationalſache aufgebauſcht würde als
eben nur in Peſt Heute beſchäftigte ſich der ungariſche Reichstag
von Nenem mit der Angelegenheit

Jtalien
Ronm 21 Oktober Bei einem Wahlbanket in Livorno er

klärte der Kriegsminiſter Pellonx das Kriegsbudget ſei jetzt
mit 246 Millionen konſolidirt die erzielten Erſparungen ſeien
doppelt ſo großz als verſprochen größere zu machen ſei ſchwierig
Die Tripel Allianz beeinflußte niemals die militäriſchen Ans
gaben eine Politik der Jſolirnug würde nur noch größere Koſten

e m22 Z W S eJhr Beſuch war mir ſehr angenehm ſagte er mit
Auf Wiederſehen Monſieur

Er näherte ſich dem

liebenswürdiger Höflichkeit
Claude

Der Präfekt aber ging noch nicht
Kapitän und fragte leiſe

Verzeihnng Chevalier aber was gedenken Sie um zehn
Uhr zu thun

Zunnächſt werde ich noch einmal die Wohnung Margo
Sawetzkys gründlich durchſuchen um zu ſehen ob ſich nicht
doch noch etwas dort finden läßt und dann beabſichtige ich
direkt auf das Herz der Verſchwörung loszugehen

Auf das Herz der Verſchwörung ei ei Und was
denken Sie ſich darunter

Das Herz des Frauenzimmers das dieſe Briefe ge
ſchrieben hat Kann ich die Geheimkorreſpondenz nicht voll
ſtändig erlangen ſo will ich wenigſtens von dem Herzen des
weiblichen Weſens von dem die Korreſpondenz ausgegangen
iſt Beſitz nehmen Das wird mir nicht ſchwer fallen ſo
viel Vertrauen habe ich ſchon noch zu meiner äußeren Er
ſcheinung Jch werde dem ſchönen Blumenmädchen vom
Jardin Acclimatation den Hof machen und ſie faugen

Das iſt eine Sache bei der Zwei mitzureden haben
murmelte der alte Polizeimann der Thür zugehend Sehen
Sie ſich vor mein Bonlevard Adonis daß Sie nicht ſelber
gefangen werden

Er verließ das Haus und ſchritt kopfſchüttelnd und in
unganfhörlichem Selbſtgeſpräch die Rue Hauteville hinunter

Wenn er das Ding glücklich zu Ende führt ſchalt er
por ſich hin dann trägt er den ganzen Ruhm davon Miß
glückt s aber und ſtößt dem Jungen des Kaiſers etwas zu
dann muß ich wie immer alles verautworten

Er warf noch einmal einen Blick zurück auf die Fenſter
der erſten Etage des Hauſes Nummer 33

Das Schickſal des Kaiſerreichs in den Händen eines
ſolchan Dandys ſagte er Eiunes ſolchen Höflings und
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e e everurſachen Das Kabinet iſt darin vollkommen einig daß die

Grundlage der militäriſchen Organiſation unverändert bleibe Dem
Parlamente werde eine Rekrutirungsvorlage zugehen welche die
mittlere Dienſtzeit auf zwei Jahre herabſetze Die Rede
des Kriegsminiſters macht durchweg einen trefflichen Eindruck

Popolo Romano nennt dieſelbe ein präziſes auſchauliches
rogramm der Militärreſormen welches das ganze Land mit
efriedigung erfülle

Das Konſiſtorium ſcheint nun wirklich auf Ende
Dezember feſtgeſetzt zu ſein ein zweites Konſiſtorinm folgt im
März Jn jedem werden ſieben Kardinäle ernannt werden dar
nuter Galimberti

Frankreich
Paris 21 Oktober Die Morgenblätter theilen eine offizielle

Nachricht mit in welcher konſtatirt wird daß Deutſchland
Alles gethan habe um den Waffenverkauf nach Dahomey
zu verhindern Deutſchland habe jedoch tro
orduungen den Handel von Middah ebenſo wenig verhindern
können wie Frankreich ſelbſt den engliſchen und franzöſiſchen
Waffenverkanf an die Dahomeyer

Eine Verſammlung von 1500 Jnduſtriellen in Lyon
beſchloß eine Bittſchrift an die Kammer um Ablehnung des
franzöſiſch ſchwelzeriſchen Handelsvertrages

Die Verſammlung der Strikenden in Carmant rati
ficirte den Beſchluß des Strikekomitees auf Annahme des
Schiedsgerichtes und ernannte als Delegirte zur Vernehmung
vor dem Schiedsrichter die Herren Clemenceau Pelletan und

Strikenden nach Paris geſandt

Spanien
Madrid 21 Oktober Dem Liberal zufolge erhob der

hieſige italieniſche Geſandte Vorſtellungen wegen der Dul
dung des Katholikenkongreſſes in Sevilla Dieſer be
ſchloß trotz des Einſpruchs der Regierung auf Vorſchlag des
Kardinalerzbiſchofs von Toledo die Gründung eines internatio
nalen Katholikenbundes zur Wiederherſtellung der weltlichen
Macht des Papſtthums

Groſß britannien
London 21 Oktober Der Anarchiſt Frangois der

der Theilnahme an der Exploſion auf dem Bonlevard Magenta
in Paris beſchuldigt erſchien neuerdings vor dem Polizeigerichte
Die Angelegenheit wurde nochmals um acht Tage verſchoben

Vom erſten Garde du Corps Regimente das J
n für die tüngſt bei demſelben vorgekommene Jnſubordination
von Windſor nach Shorncliffe verſetzt wurde ſind ſofort nach der
Ankunft in Shorncliffe 8 bei den Juſubordinationsver
gehen betheiligte Unteroffiziere verabſchiedet worden

Rußland
Petersburg 21 Oktober Der Rußky Jnvalid ver

Junfanterie Bataillons für
münde bei Niga

Amerika
Newyork 21 Oktober Die in der argentiniſchen

Provinz Santiago del Eſtero ausgebrochene Revolution
iſt vollſtändig ſiegreich Die Centralregierung in Buenos Ayres
iſt antzer Stande Truppen zur Unterdrückung der Bewegung ab

warten muß
Der Newyorker Herald meldet aus Lagnayra Der

nordamerikaniſche Geſandte erkannte die Regierung des Generals
Creſpo als zu Recht beſteheud an

Aus der Umgebung
e Merſeburg 21 Oktober Zur Jnvaliditätsverſicherung Nach den neueſten Feſtſetzungen des Herrn Regie cungs

Präſidenten über die der Unfall und Krankenverſicherung bezw der
Jnvaliditäts und Altersverſicherung der in land und
ſorſt wirthſchaftlichen Betrieben beſchäſtigten Arbeiter im Regierungs

und des ortsüblichen Tagelohnes beträgt für die Stadt Merſeburg der

über 16 Jahre 510 Mark eines weiblichen erwachſenen 300 Mark
eines männlichen jugendlichen Arbeiters je 240 Mark der ortsübliche
Tagelohn derſelben 1,80 Mark bezw 1,10 Mark bezw 0,85 Mark
bezw 0,80 Mark Für alle übrigen Ortſchaften des diesſeitigen Kreiſes
ſind die Sätze des Jahresverdienſtes auf 450 Mark bezw 270 Mark
bezw 240 Mark bezw 240 Mark und betreffend des Tagelohnes auf
1,50 Mark bezw 1 Mark bezw 1 Mark bezw 0,80 Mark feſtgeſetzt

Freyburg a 21 Okiober Anerkennung Weinleſe
Geſtern erhielt der Arbeiter Wilhelm Schmidt in der altrenommirten

Frauenjägers Als was wird er ſich entynppen Als ein
Hochſtapler oder als Phönix

B Kapitel
Viktor v Schomberg ſaß noch immer vor ſeinem Kamin

feuer ſein Geſicht war nachdenklich und eruſt Er über
legte ob er dem Chef der geheimen Polizei gegenüber auch
den rechten Ton augeſchlagen habe

Jch hätte ihn doch wohl ein wenig rückſichtsvoller be
handeln ſollen ſagte er zu ſich ſelber Seine Jahre allein
ſchon hatten das Recht dies zu fordern Wenn der alte
Herr ſich verletzt fühlt und rachſüchtig iſt dann kaun er mir
bei meiner e g allerlei Hinderniſſe in den Weg
werfen Andererſeits aber hat es mich gekitzelt, ihm ſeine
du zweijährigen Eiferſüchteleien ein wenig vergelten zu

nuen

Unter ſolchen Gedanken nahm er ſein Frühſtück ein und
kleidete ſich ſodann an Um dreiviertel anf Zehn betrat er
ſeinen Salon in dem leichten Morgenanzug eines Elegants
des zweiten Kaiſerreichs Mit ſeiner feinen Wäſche der
hellfarbenen loſen Seidenkravatte und der Roſenknoſpe im
Knopfloch glich er eher einem Flanecur der BVonlevards als
einem Manue der im Begriffe ſtand ein Spiel zu beginnen
deſſen Gewinnſt ein lebenslänglicher Trinmph ſein mußte
deſſen Verluſt ihn aber auch jeglicher Gelegenheit berauben
würde ſein Glück noch einmal zu verſuchen

Ein Klopfen an der Thür ließ ſich hören
Herein

Fortſetzung folgt

Photogra hie Müller Pilgram
v oststr 9/10 IAueh Sounntngs ununterbrochen von 4 geöftnet

der ſchärfſten An

Millerand Jn geheimer Miſſion wurde Baudin heute von den

öffentlicht eine Verordunng betreffs S eines ugs
rodno Libau und Düna

zuſenden da ſie in der Bundeshaupiſtadt ſelbſt eine Erhebung er

bezirk Merſeburg zu Grunde liegenden Sätze des Turchſchnittsverdienſtes

durchſchnittliche Jahresverdienſt eines erwachſenen männlichen Arbeiters
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Nr 249 Sonntag
früheren Freyberger Mühle jetzigen Aktien Geſellſchülen in Anerkennung J treu h rer
Ehrendiplom Die Weinleſe iſt beendet die Oualität war
gut aber die Quantität lieferte einen ganz geringen Ertrag Die Reb
landkrankheit lichtet die Bexge immer mehr und es iſt nicht abzuſehen
wie nach etlichen Jahren unſere ſchönen Weinberge ansſehen werden

Lützen 21 Oktober Einbruchsdiebſtähle Jn letzter
d ſind von ſogenannten armen Reiſenden in Bothfeld Doöhlen und

ühen mehrere Einbruchs Diebſtähle verübt worden Die Spitzbuben
ehen in der Weiſe zu Werke daß ſie in den Häuſern um Gaben an
prechen und wo ſie ausfindig machen daß kein Bewohner ſich im Hauſe

befindet erbrechen ſie die Thüren oder ſteigen durch die Fenſter ein
und nehmen mit was an barem Gelde und werthvollen Gegenſtänden
vorgefunden wird

Weißenfels 21 Oktober Die Diphtheritis Epidemie
welche unſere Kinderwelt in den Monaten Auguſt und September heim
ſuchte und der vornehmlich von den Kindern der I Siadiſchule un
verhältnißmäßig viele zum Opfer fielen iſt jetzt glücklicherweiſe als
überwunden zu beträchten

Helbra 21 Oktober Ein ſeltener Diebſtahl Einem
hieſigen leiſchermeiſter wurde am Montag Abend als er eine Kuh
von Pölsfeld geholt hatte und in Siebigerrode im Güntherſchen Gaſt
be erſt noch einmal eingekehrt war während der Zeit ſein Pferd
nebſt Wagen und Kuh entwendet Die ſofort angeſtellte Unter
ſuchung war erfolglos Erſt die am Dienſtag Morgen wieder auf
genommenen Nachforſchungen führten zu einem Erfolge Man ſand
nämlich in Mansfeld vor einem Gaſthofe die Flüchtlinge wieder Wie
dieſe dorthin gekommen ſind blieb vorläufig noch ein Räthſel

Nebra 21 Oktober Ein Ausreißer Der vor mehreren
Jahren hier wohnhaft geweſene Fleiſcher Friedrich Rühlemann
welcher vor dem hieſigen Schwurgericht als Angeklagter zu erſcheinen
hatte wurde durch einen Exekutivbeamten aus Naumburg hierher trans
portirt Es gelang dem c Rühlemann zu ent weichen und er
entkam bis über die Brücke wo er ſich in einem Steinhruch verſteckte
Der hinterher eilende Transporteur und hinzukommende Leute erwiſchtenaber den Ausreißer und ſo wurde er gefeſſeit dem Gericht zugeführt

Jeffuint 21 Oktober Zwecks Gründung eines Zweig
vereins des Evangeliſchen Bundes werden nächſten Montag
im Rathskellerſaale hier Diakonus Friesleben Diakonus Stier und
Rektor Sturm aus Deſſan Anſprachen über Zweck Ziel und Aufgaben
des Evangeliſchen Bundes halten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 22 Oktober
Kaiſerin Auguſte Viktoria feiert heute ihren 34 Geburtstag

Den Glückwünſchen die der hohen Frau aus fürſtlichem Munde ge
widiet werden reihen ſich die Segenswünſche des Volkes an Nicht
nur daß diefes nach deutſcher Art Freud und Leid ſeines Herrſcher
hauſes wie ſein eigenes empfindet es ſieht in dem hänuslichen Walten
und barmherzigen Wirken ſeiner Kaiſerin die ſchönſten Tugenden echt
deutſcher Weiblichkeit verkörpert und daraus entſpringt die Wärme
ſeiner Huldigungen Möge der Segen der auf dem Haupte der Mutter
ruht auch das Leben der Prinzeſſin begleiten die heute die Taufe
empfängt Die öffentlichen Gebäude unſerer Stadt ſowie einige
Privathänſer haben zur Feier Flaggenſchmuck angelegt

C Kreistag des Sanlkreiſes In der geſtern Mittag hier ab
gehaltenen Sitzung wurde der Bau einer Chauſſee von der Halle
eipziger n über Zwintſchöna und Kleinkugel bis zur

Delißzſcher Kreisgrenze auf Naundorf und eine weitere von dem End
punkte der Gröbers Lochauer Chauſſee in Lochau bis zum Fürſtendamm
bei Burgliebenau eine Verbindung mit der Merſeburg Leipziger Chauſſee
beſchloſſen Jn nicht öffentlicher Sitzung wurde die Frage ob der
Kreistag von ſeinem Vorſchlagsrechte für das erledigte Landrathsamt
Gebrauch machen wollte behandelt Bei der Abſtimmung fielen
22 Stimmen auf Herrn Regierungsrath v Werder und 11 auf Herrn
Rittergutsbeſitzer Neubauer Kroſigk

Ernennung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt der bis
herige Privatdocent Dr Ferdinand Wohltmann zu Halle a S
zum außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der
Univerſität Breslau ernannt worden

M Die Kuiſerllche Leopoldiniſch Karoliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihren Fach
ſektionen für Botanik und für Chemie als Mitglied aufgenommen
Dr Ernſt Ebermayer Profeſſor für Agrikulturchemie Bodenkunde
und Meteorologie an der ſtaats wirthſchaftlichen Fakultät der Univerſität
zu München

Das Königl Eiſenbahn Betriebsamt iſt heute von Francke
platz Nr 1 nach dem alten Bahnhofsgebände verlegt worden

Aerz liche Unterſuchung Geſtern Vormittag kamen auf der
Saale wieder mehrere Kähne aus Hamburg hier an deren Mann
ſchaft und Vadung erſt einer genaueren ärztlichen Unterſuchung unker
zogen wurde bevor man ihnen das Anlegen in der Stadt geſtattete
Bis dahin wurden ſie polizeilich überwacht und ihnen auf ihr Verlangen
auch Speiſen und Getränke übermittelt

Kammermuſik Nächſten Montag 27 Uhr Abends wird der
erſte Kammermuſik Abend im Saale der Loge zu den fünf
Thürmen Albrechtſtraße abgehalten werden Wie uns mitgetheilt wird
iſt die Abonnements Betheiligung an dem diesjährigen Cyclus wieder
eine ſehr regeJm Walhallatheater gelangt Boiſſet s reizender Miniatur

Hunde Cirkus welcher Jung und Alt entzückt auch in der
morgigen Sonntag Nachmittags Vorſtellung zur Vorführung

Das Viktoria Theater ſoll wie wir aus zuverläſſiger Quelle
ören in den nächſten Tagen wieder unter der Direktion des Theater
irektors Zahn eröffnet werden

Ein Zuſammenſtoſz zweier Motorwagen fand heute Vor
mittag in der Schmrerſtraße ſtatt Von den beiden jene Strecke hinter
einander durchfahrenden Wagen fuhr der zweite mit voller Vehemenz
auf den vorderen der aus irgend einem Grunde vielleicht um einen

auſzunehmen zum Halten gebracht war Die Hewalt des
uſammenſtoßes war eine derarlige daß der eine Wagen an dem ge

troff nen Ende völlig demolirt wurde ſo daß er autzer Betrieb geſetzt
werden mußte

Eine öffentliche Manrer Verſammlung beſchloß den Ma
giſtrat zu bitten um der Arbeitsloſigkeit zu ſteuern den Achtſtunden
Arbeitstag einzuführen und die Arbeiten nicht in Subwiſſion ondern
in Regie ausführen zu laſſen Die Rechnungslegung des Vereins
ergab eine Einnahme von 4548 Mk eine Ausgabe von 1608 Mk

Einen raffinirten Vetrug beging in den letzten Tagen die
unverehel P aus Giebichenſtein gegen die Verkäuferin des Kauf
manns D daſelbſt indem ſie ſich nicht nur fälſchlich als Frau F aus
gab ſondern auch letzterer glauhhaft zu machen wußte daß der Ober
kellner eines bekannſen Hotels mit ihr ein Verhältniß anzuknüpfen
wünſchte worauf ihr dieſelbe Waaren bis in Höhe von 6 Mk auf
Borg verabfolgte auch ca 9 Mk baar lich Der Betrug wurde indes
noch zeitig entdeckt und ba der Betrügerin noch ein großer Theil der

agren vorgefunden
Wohin gehen wir am Sonntag Stadttheater Nachm

Der Veilchenfreſſer Abends Oberon Walhalla Früh
ſchoppen Concert Nachm und Abends Spezialitäten Vorſtellung
Coneordia Theater Vorſtellung Saalſchloßbrauerei
Großes Coneert Kaiſerſäle Concert und Vall
Aßmann s Hamburger Fr d rn S ZumPrälaten Café Glück Haaſe s Bellevue Fanmiien
rei Concert Altenburger Hof F Obſt s Reſtaurant
amilienabend Concerthäus Ballmuſik Akad Bierhalle
eimſarh s Reſtaurant Saft s Reſtaurgrant

Reſtaurant von Schelenz Saale Terraſſe Rackwit s
Reſtagurant Auguſtiner Zum letzten Dreier Tanze RNiemberg Vallmuſtk Osmünde Kirmeß

4 eres ſiehe Jnſeratentheil

e Innere Cupes Räder etDamem ebenso Mäcdehen Fläntel und Taqquettes
Lekaunt bllligste loste Preise grosse Auswahl neue gutsitzende Fagçons

S

General Anzeiger für Halle und den Saalkrei
Ans dem Vereinsleben

b n Jn der vorgeſtern abgehaltenen außerordentlichen Verſammlung welcher als Vertreter der Königl Regierun
err Reg Aſſeſſor Lucke und ſeitens des Magiſtrats Herr Sladtrat
önitz beiwohnten wurde zunächſt an Stelle des zum Stadtrath er

wählten Herrn Dönitz Herr Maurermeiſter Friedrich zum ſtellvertr
Vorſitzenden gewählt Hierauf wurde eine Miniſterialverfügung bekannt
gegeben nach welcher der Miniſter für Handel und Gewerbe in der
Auslegung des S 100e der Gew Ord entſchieden hat daß die Ver
leihung r Vorrechte an Jnnungen für ihren ganzen Jnnungsbezirk
erfolgt ſei und eine Abänderüng jene Rechte nur auf begrenzte Theiledes Jnnungsbezirkes zu erſten nicht angängig ſei Jm Falle der
zukünftigen Erweiterung des Bezirkes bleibt jedoch der höheren Ver
waltungsbehörde es überlaſſen die Vorrechte auch auf dieſen Umfang
anszudehnen oder auch wieder ne ene Herr Manrermeiſter
Friedrich erſtattete eingehenden Kommiſſionsbericht über das Jnsleben
treten einer Fach ſchule zur Vor und Fortbildung für den Meiſter
ſtand Hierbei wurde dem jetzigen Meiſterſtande im allgemeinen wohl
eine praktiſch techniſche Bildung zuerkannt jedoch mangele es noch viel
fach dem Handwerker an kaufmänniſchen Kenntniſſen die unbedingt
nothwendig ſeien Die gegenwärtigen Fachſchulen hätten zwar bereits
günſtige Erfolge in dieſer Richtung aufzuweiſen jedoch ſei eine Ver
mehrung und erhöhte Lehrthätigkeit in den ſtagtlich zu fubventionirenden
Schulen dringend geboten Als Uebergangsſtadium zur Gründung einer
ſogenannten Meiſterſachſchule ſollen zunächſt die r
der einzelnen Jnnungen einer Reviſion nach der Richtung hin unter
zogen werden daß dieſelben auch auf kaufmänniſche Vorkenniniſſe aus
gedehnt werden Dies ſei vorläufig das zunächſt Erreichbare

o Der Zweigverein des Preußiſchen Beamtenvereius hielt
geſtern in den Kaiſerſälen ſeine erſte Verſammlung im Winterhalbjahr
ab Nach den vom Vorſitzenden Herrn rerbergrae Dr Arndt ge
machten Mittheilungen zählt der Verein jetzt 2059 Mitglieder darunter
1634 ordentliche und 425 außerordentliche ſo daß ſeit Anfang Juni
die Mitgliederzahl ſich um 118 geſteigert hat Ueber die Reform
der Gemeindebeſteuerung in Preußen ſprach dann der
nationalliberale Vertreter der Stadt Halle im Landtage Herr
Prof Dr Friedberg

Verband zur Veſſernng der ländlichen Arbeiterverhält
niſſe Jn der kürzlich abgehaltenen Vorſtandsfitzung konnte über die
Thätigkeit der Centralſtelle berichtet werden daß dieſelbe trotz der kurzen
Zeit ihres Beſtehens von Arbeitgebern wie Arbettſuchenden ſehr ſtark
in Anſpruch genommen wird Es iſt begründete Ausſicht vorhanden
daß ſich die Centralſtelle ſchon in allernächſter Zeit zu einer Börſe für
land wirthſchaftliche Arbeitskräfte jeder Art entwickelt und zu einer
Sammelſtelle wird an der alle Geſuche um ländliche Arbeit und alle
Aufträge auf land wirthſchaftliche Arbeitskräfte zuſammenſtrömen

Der kaufmänniſche Geſangverein Liederhort ver
anſtaltete geſtern im großen Saale der Kaiſer Wilhelmshalle ſein erſtes
diesjähriges Winter Concert Sämmtliche Nummern des gewählten
Vortragsplanes Männerchore und Quartette von Silcher OttoHermes ze ſowie zwei Lieder am Klavier für Baryton Korfarenlied
von W Berger und Ungariſches Ständchen von Meyer Hellwund
fanden lebhafteſten Beifall der zahlreich erſchirnenen Zuhörerſchaft Das
Concert leitete der Vereinsdirigent Herr Muſik und ber Realſchul
geſanglehrer E Rottmann

b Handtverker Meiſter Verein Jn der geſtrigen Verſamm
lung machte Herr Mechanikus Kleemann Mittheilungen über optiſche
Täuſchungen das Barometer und die Nutzbarmachung der Ströme zur
Erzeugung elektriſcher Kraft

Nordoſtihüringer Turnugaun Geſtern Abend fand hierſelbſt
eine Sitzung des Vorſtandes ſtatt Jn derſelben wurde zunächſt be
ſchloſſen die verſchobene Turnfahrt nach Laucha überhaupt in dieſem
Jahre ausfallen zu laſſen Dagegen ſollen die Vereine aufgefordert
werden in Gemeinſchaft mit Nachbarvereinen kleinere Turnfahrten zu
unternehmen Laucha ſoll bei Wahl des Feſtortes Für das nächſtjährige
Gauturnen in erſter Linie in Betracht kommen Die zur Ausarbeitung
neuer Gau Statuten gewählte Kommiſſion tritt am 6 November in
Weißenfels zur erſten Sitzung zuſammen Dem Geſchäftsbericht des
Ganvertreters Herrn Direktor Bethmann Langendorf iſt zu entnehmen
daß der Gau 62 Vereine mit 3420 Mitgliedern zählt von denen 2487
praktiſche Turner ſind eingeſchloſſen 666 Jugendturner Das Ver
mögen des Gaues beläuft ſich auf über 700 Mark

Kleine Chronik
Gotha 21 Oktober Ein ſchöner Menſch Von hier

aus wird wegen Unterſchlagung von 462 Mk ein 16jähriger Burſche
ſteckbrieflich verfolgt deſſen Signalement wie folgt lautet Aufgeſtülpte
u große Naſenlöcher Auswuchs am Oberarm linksſeitiger Leiſten
bruch

Glogan 21 Oktober Fener Seit 7 Uhr Abends ſteht das
Bahnſtationsgebäude in Brand Die Kaſſen wurden in Sicher
heit gebracht

Dyherrnfurth Neg Bez Breslan 21 Oktober Mord
Der Arnmunhäusler frühere Nagelſchmied Krauſe wurde ermordet
in ſeiner Wohnung aufgefunden Als muthmaßlicher Thäter iſt der
Gärtner Hugo Feige aus Neumarkt verhaftet worden

Mainz 21 Oktober Deutſches Bundesſchießen Der
Wunſch eines Theiles des geſchäftsführenden Ausſchuſſes das im nächſten
Jahre hier zu feiernde 11 Deutſche Bundesſchießen wegen der Cholera
gefahr zu vertagen findet wenig oder gar keine Gegenliebe So hat
ſich der Vorſtand der hieſigen Schützengeſellſchaft einſtimmig mit aller
Entſchiedenheit gegen eine Verſchiebung des Feſtes ausgeſprochen Es
ſei ſo wurde betont zu Anfang des Jahres 1893 noch Zeit genug zu
einer Abſage aber bis dahin dürfte wohl die Choleragefahr als beſeitigt
gelten Unter dieſen Umſtänden dürfte wohl der geſchäftsführende Aus
ſchuß anderer Meinung werden

Pofen 21 Oktober Geſtändniß eines Mörders Der
Wirthsſohn Kurasz welcher ſich wegen Ermordung des Fleiſcher
meiſters Degurski in Plewisk hier in Unterſuchungshaft befindet
hat nunmehr die That eingeräumt und gleichzeitig das Geſtändniß
abgelrgt daß er vor zwei Jahren in Plewisk die unverehelichte
Marianne Perz die bei ſeinem Bruder gedient ermordet habe
Dir Leiche des Mädchens wurde thatſächlich damals gefunden es gelang
jedoch nicht den Thäter zu ermitteln

Frankfurt a 21 Oktober Eine Familientragödie
Der in der Wieſenſtraße wohnhafte Taglöhner und frühere Stanzer
Karl Friedrich Wilhelm Sturm welchem vor Kurzem drei Kinder
in Folge eines Brandunglückes ſtarben hat ſich geſtern Nachmittag um
5 Uhr auf dem Bornheimer Friedhofe auf dem Grabe ſeiner Kinder
durch einen Revolverſchuß entleibt Sturm war ſeit einem
Vierteljahr nicht mehr in ſeinem früheren Berufe thätig da ihn das
Unglück in ſeiner Familie geiſtig angegriffen hatte Er hatte noch kurz
vorher mit dem Friedhofswärter geſprochen und dabei keinerlei Selbſt
mordgedanken geäußert Jn ſeiner Rocktaſche wurden 5 Briefe adreſſirt
verſchloſſen und mit Brifmarken verſehen vorgefunden

Barmen 21 Oktober Feuersbrunſt Jn der vergangenen
Nacht iſt die mechaniſche Bau und Kunſttiſchlerei edel
Fiſcher Berlinerſtraße bis auf die Umfaſſungsmauern nieder
gebrannt Außer den Holzvorräthen und Maſchinen iſt eine große
Menge fertiger Arbeiten vernichtet worden Der durch Verſicherung
gedeckte Schaden iſt ſehr bedeutend

Durbach b Offenburg 21 Oktober Vom eignen Vater
erſchoſſen Hier erſchoß am Dienstag Morgen einer der wohl
habendſten Bürger ſeinen eigenen Sohn auf drei Schritte Entfernung
Das Opfer ſtarb auf dem Transport nach Straßburg während der
Mörder nach Offenburg durch die Gendarmerie abg liefert wurde Ueber
die Motive des Familiendramas erfährt man lt Bad Preſſe daß
der Vater mit ſeinem Sohne in Streit gerieth angeblich weil letzterer
dem erſteren aus einem Faß beſſeren Wein genommen und ſchlechteren
hinein gethan haben ſoll Der Vater welcher als jähzornig und händel
ſüchtig gilt griff vlötzlich nach einem an der Wand hängenden Gewehr
und gab einen Schuß auf ſeinen Sohn ab
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r 21 Okiober Sturm und anmungsſchäden Letzte Nacht herrſchte hier großer Sturm ver
bunden mit Ueberſchwemmungen An verſchiedenen Punkten wurden
die Bahnen und Telegraphen unterbrochen Jn Decimo ſind z
Häuſer eingeſtürzt in Elmas und Aſſemini ſind ebenfalls viele
Häufer zerſtört zwei Todte wurden aufgefunden die Geſammtzahl
der Opfer iſt bisher noch unbekannt

New Pork 21 Oktober Tribüneneinſturz Während
der Generalprobe zur Geſangsanfführung für die Columbusfeier
in Winſtead Connectient ſtürzte eine 15 Fuß hohe Tribüne ein
auf welcher ſich 600 Kinder befanden Die der Kinder ſtürzte
herab und kamen mehr oder minder ſchwere Verletzungen vor

Luſtige Edke
Erklärt A Wie iſt es nur möglich daß K in ſolch kurzer

Zeit ſo viel verdient hat B Sehr einfach er handelt mit
Eiſen und ſtahl

Intus Du das corpus juris habe ich jetzt intus Unmöglich
Du haſt ja niemals ſtudirt Studirt hab ich s allerdings nicht
aber vertrunken

Zur Cholera Gefaljr
s Hamburg 22 Oktober 12 Uhr 5 Min Mittags Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Von geſtern Mittag
bis heute Mittag ſind amtlich gemeldet 10 Cholera Er
kranknngen davon entfallen auf geſtern 4 Erkrankungen Die
Transporte betrugen 8 Kranke und eine Leiche

Thorn 21 Oktober Die bacterlologtſche Unterſuchung bei
dem geſtern verſtorbenen Schiffer Ulawski ergab als Todesnrſache
aſiatiſche Cholera

Krakau 21 Oktober Von geſtern bis heute n iſt hier
ommen ineine Choleragerkraunkung kein Todesfall vorgePodgorze 0 und 0 in der Gemeinde Piaskiwielkie 12

und 4 in Debhniki und Plaſſowje je ein Todesfall
Petersburg 21 Oktober Der letzte CholeraWochenbericht

weiſt eine größere Abnahme der Epidemie in den Städten
anf Die Senche herrſcht hauptſächlich noch in den Gouverne
ments Szamara Szaratow Tambow Woroweſch Kursk Ljnblin
Schitomir Orenburg Beſſarabien Beuſa Sſimbirsk und Ufa
wo wöchentlich gegen 200 und mehr Erkrankungen vorkamen DieSterbrfälle betragen etwa fünfzig Prozent Rach den offiziellen

Liſten ſind in Rußland jetzt 300 000 Perſonen an der Cholera
geſtorben

h e 2
Telegramme und letzte Unchriqhſten

Privattelegramme des General Anzeiger

H BVerlin 22 Oktober 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus allen Theilen
des Reiches ſind Vertreter der kouſervativen Partei zur
Berathung eines Programms für den demnächſt bevorſtehenden
konſervaliven Parteitag hier eingetroffen

Ein Gnadeuakt
H Berlin 22 Oktober 11 Uhr 5 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Eine heutige Extra
ausgabe des Staatsanzeigers veröffentlicht folgende Bekannt
machung Se Maj der Kaiſer und König haben aus Anlaß
der Geburt der Prinzeſſin Tochter allergnädigſt geruht eine
Anzahl weiblicher Perſonen welche ſich gegen die Straf
geſetze vergangen hatten die verwirkten noch unvollſtreckten

Fretheits und Geldſtrafen zu erlaſſen Jn Aus
führung dieſes Allerhöchſten Gnadenaktes der mehr als 400
wegen Verbrechen und Vergehen verurtheilten Perſonen aus allen

Theilen der Monarchie umfaßt ſind die in Strafhaft befindlichen
Verurtheilten hente morgen in Freiheit geſetzt worden

S Berlin 22 Oktober 11 Uhr 10 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Alle Morgenblätter
veröffentlichen Glückwunſchartikel zum heutigen Geburtstag
der Kaiſerin Wie die Nordd Allg Ztg mittheilt ſind
für die Feier der Einweihung der Wittenberger Luther
kirche für die Berichterſtattung nur drei Plätze reſervirt
und iſt noch nicht beſtimmt wem dieſelben zufallen

s Hamburg 22 Oktober 11 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Seit heute früh
4 Uhr ſteht ein großer Lagerſpeicher der Hamburger Packet
fahrt Liktiengeſellſchaft mit vielen Reparatur Werkſtätten in
Flammen Die umliegenden Gebände ſind gefährdet Der
Schaden wird auf eine Million Mk beziffert Branddirektofr
Kipping ward bei dem Fener ſchwer verletzt 500 Arbeiter wer
den durch den Brand arbeitslos

p Mannheim 22 Oktober 11 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach der N Bad
Ldztg wurden in einem Steinbruche bei Dürkheim durch einen
Steinrutſch fünf Arbeiter getödtet

Wien 21 Oktober Jm Karltheater iſt hente während
des Gaſtſpiels der Sarah Bernhardt zweimal eine Panik
durch Feuerlärm ausgebrochen Die Kantſchukumhüllung eines
elektriſchen Leitungsdrahtes hatte ſich entzündet und einen penetranten
Brandgernch verbreitet Schließlich konnte jedoch weiter geſpielt
werden

Marktbericht
Sonnabend den 22 Oktober

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Wild beſetzt

Trotha 1,24 21 Oktober Calbe Oberpegel 1,28 Unter
vegel 0,10 Dresden 1,06 Magdeburg 1,02

2 r J à

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 parit u l t

Eier pro Mandel 1,10 Mk Senfgurken Pfund 0,40 M
Butter pro Pfund 1,85 Aepfel pro Mandel 025 0,50
Ko off in 5 Liter 0,25 Birnen pro Mandel 0,10 0,26
Blum nkohl pro Stück 0,40 0,60 eintrauben p Pfund 0,25
Wir ngkohl p Mandel 0,75 1,50 Wallnüſſe pro ock 9,20
Mohrrüben p Mandel 0,10 n ale lebend pro Pfd 1,80 rWeiſtohi pro Mandel 00 te lebend pro Pfd 0,80 m
zwiebeln pro 5 Liter 050 0,60 Schleie lebend pro 1,30 nRothtod pro Mandel 2,00 Karpfen lebend p 0,90
Sellerie pro Mandel 0,75 1,00 BVarben leb pro Pfund 0,45Sauerkraut pro Pfund 0,08 u W e3 d 9865 m
Pfeffergurken p Pfund 0,50 Weißfſiſche pro Pfd 020
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Sonntag

S

Strümpfe
Wollene geſtrickte Kinderſtrümpfe Qual 153 ächtſchwarz Größe 112

Wollene geſtrickte Kinderſtrümpfe Du tes mit doppelter Serſe und
Spitze Größe 12

l 7

un

Wollene geſtrickte Kinderſtrümpfe al 150 mit dopdellte Ferfe Svive
und Knie Größe 1 12

Wollene geſtrickte Kinderſtrilmpfe Qual 152 feine Cachemire Qualität
mit doppelter Ferſe Spitze und Knie Größe 1 12

Wollene geſtrickte Knabenſtrümpfe melirt Größe 12

S Zephyr un r in 8 Hrößen in reine ellblau roſa tots und
warz

Geſtrickte
Damenſtrümpfe

melirte Farben
Qual 63

Geſtrickte wollene Kniewärmer
normalfarbig Paar 115 Pf

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Paar 40 Pf

Paar 50 Pf

Paar 85 Pf

Paar 70 Pf

Paar 50 Pf

Paar 30 Pf

Heſtri Armringe aus Woſſ 80 Pfn r 8 Damenhandſchuhe in Wildlederfarben n
Fäuſſel mir SideQual 60

Paar 30 Pf

23 Oktober Nr 249

Mands echruh e
Kinderhaudſchnhe Tricot mit Futter Paar von 25 Pf an

Kinderhandſchuhe rein wollener Tricot Paar von 38 Pf an
Kinderhandſchuhe geſtrickt ani u bunt Paar von 22 Pf an

Damenhandſchuhe Tricot mit Futter Paar 30 Pf
Damenhaudſchuhe rein wollener Tricot Paar 48 Pf
Damenhandſchuhe dicker rein wollener Trkcot

mit Futter
Dameuhandſchuhe feiner Tricot mit mr

Raupe
Damenhandſchuhe feiner Tricot mit Tun

Manſchette

Herrenhandſchnhe vWaar
Tricot Paar 45 Pf m Futt P
WSoſrrr rn er

eſſricie m Funer 100Pſ

F ricot mit weißem Fuiter
Krimmer mit Gſace 300 Pf
GVaccdandſch m un P
Pmſeowärmer Pf
Unſswärmer n Terſen 30 T
Tuſewarmer n Sncerel 35 Pf
Tiſgwar rer für Herren 40 Pf

Menotten 50 Pl

Paar 70 Pf

Paar 100 Pf

Damenhandſchuhe feiner Tricot mit Stülpe Paar 100 Pf

Damenhandſchuhe aus Zephyrgarn geſtrickt Paar 45 Pf

Paar 38 Pf
h

Geſtrickte
Dameunſtrümpfe

braun ſchwarz
marine Qual 62

Geſtrickte wollene Ceibbinden
in allen Größen

Geſtrickte wollene Gamaſchen

Fein geſtrickte
Herrenſocken

Qual 100
Paar 95 Pf

Damenhandſchnuhe bunt geſtrickt

Damenhandſchnhe bunt geſtrickt

Damenhandſchnuhe fein geſtrickt

Paar 35 Pf

Paar 70 Pf

Paar 100 Pf

Fäuſier m NMamnſchene F
Famite geſtrickte helle 30 Pf

mit Seide

für Kinder und Damen
Größe 12

Greſlrickte wollene Gamaſchen
créme für Kinder

Paar 90 Pf Paar 50 Pf
Fein geſtickte

Damenſtrümpfe
ſchwarz

Feine

Damenhandſchuhe mit doppelten Fingerſpitzen Paar 100 Pf

Kammgarnu
Socken

Qual 86
Paar 115 Pf

Qual 807
Paar 13d Pf Geſtrickte wollene Rinderſchuhe

Paar 40 Pf

Wollene Kindermützen
Stück 40 Pf

Gewebte ſchwarz
wollene

Dameunſtrümpfe
Qual 816

Paar 100 Pf

Gewebte ſchwarz

wollene
Damenſtrümpfe

Cachemire
Paar 150 Pf

n

lerren Unterzeuge
h

Baumwoll Herrenſachen
I in 5 Größen Stück von 75 Pf an
Noogne Herrenjacken

Stück von 110 Pf an
S Unterzeuge f Damen
n

BVigogne Damenjacken
mit Aermel

cke

Vigogne HHerrenjachen

Stück von 65 Pf an Wollene Herrenſachen
BVigogne Damenjacken 222

mit langen Aermeln ckeStück von 75 f an Normal Herrenjnchken
Wollene Damenſacken P St

Stück von 125 Pf an I Kammgarn Herrenſamen

Wollene Kammgarn uDamenjacſten Baumwollene
e Herren UormalhemdenGeſriite wolene eDamenjacken igognein weiß u roſa Stück 50 Pf Herren Hormalhemden
Rormat wollene Damen Süd

jacken g dStück von 850 Pf an erren UormalhemdenVaumwoſt Corſetſchoner g e
in ungebleicht Stück 5 Pf Kammgarn

Woſene Corſeiſchoner Herren Normalhemden
in uoralforbig Stück 150 Pf Stück 420 Pf

e
Lnfgereichner b r Aufgezeichn Paradehandtücher

ohne F anzen St 65 Pf 27 eſtickt St 200 PfAnſfgegraner r r ervi riſcrrerrr 770T
z Lriuen mit Hohlſaum St S a ervirtiſchdecken

Zu ſage z ichne te Tiſcmſanſer J Leinen mit Hohlſaum Stück 200 Pf
p St 90 i jNnſorgriqner ervirtiſchdeckenr Beru mit Franzen St 150 PfTiſch läufer c Anfſgegechnere ragen Kaſten

aus St 50 Pfaus Plüſch St 200 Pf
Anfgeg Aunfgeg Manſcherten Faſten

s Leinen St 30 Pf
aus Plüſch St 250 Pf

r r e

Barnde ad ch
St 65 Pf

Aufgezeichn Paradehandtücher
Pern mit St 125 Pf
u tu W 551 e S 5 e m S 2 tS e S d r r e

ler

farbi

e i n
geſtreift dick geſüttert

Nngebleichte geſiriatte

farbige Vigogne

Wollene farbige

Normal Herrenhoſen

Rormak genricite

aus
Geſt

Vlgogne Kinderangüge Römiſche Schals

Aufgez Kragen u Manſchetten
kaſten aus Leinen St 140 Pf h

Aufgezeichnete Cravatteu Kaſten
aus Leinen St 120 Pf
aus Plüſch St 300 Pf

Normalſocken
in diverſen
Qualitäten

Kragen und Tücher

äe nWaollene gehäkelte
Damenkragen

Stück 225 Pf

Wollene gehäkelte

Capobtten,
W

Damen Capotten
garnirt elegant
Stück 165 Pf

renrUnterzenge

Herrenhoſen
ig ans Vaumwolle

Stück 90 Pf

Stück 275 Pf

Waollene gehäkelte
Damenkragen a Perlgarn

Stück 500 Pf

Damen Capotten
Chenille mit Wolle

Stück 300 Pf
T x

Damen Capoiten
ganz Chenille

Herrenſoſen
Stück 200 Pf

Stück 85 Pf

T 7 z SHamen Capolſen Wollene Schultertücher e
ſicgewebe

Tricot mit Chenille
Stück 280 Pf

T 91 d c 3Damen Capotten Wollene Schultertüchern
mit ſeidenen Streifenu h Stück 250 PfMadchen Capottken Wollene Plüſchtücher

reich garnirt gemufſtertStück 250 Pf

r Rlädchen Capokten Chenille Echarpes
Stück 225 Pf Stück 350 Pf

Laby Capotten Krimmerkragen
Baby Capotten

mit ponc Futter

reich garnirt

Stück 135 Pf

Stück 100 pPpf
Mohdairtücher

Sricot Kopfſchals
Stück 65 Pf

160 em lang
Chenillekopſtücher

Stück 100 Pf
Stück 190 Pf

Lamatücher
2 allen Größen

Tacher Eherpes

Tepieee e Trrieer

Hoſen
Siück 100 Pf

Herrenhoſen

Stück 220 Pf

Herrenhoſen
Stück 280 Pf

Stück 180 Pf

Herrenhoſen
Stück 350 Pf

Kinderanzüge
brauner Baumwolle

Stück 50 Pf
reiſte Kinderanzüge

gFtra dick
Stück 80 Pf z,

geſtreifte Seideſehr warm ſitzend Stück 300 PfStück 90 Pf
r n

Aufgezeichnete Jonrnalhalter
ilz St von 90 Pf an

Nuſgezeſchnere rſentaſchen
St von 25 Pf an

St von 90 Pf anmit Holpahmen
Anfgez, Tor rander

Aufgezeichnete Schouerdecken
St 40 Pfaus Plüſch St 250 Pf

w

Filzdecken aufgezrichnet
St 25 Pf

Aufgezeichnete Handſchnd Kaſten
aus Leinen St 50 Pf

St von 90 an
Anfgezei chnere Sfkar Vſogs

St von 75 Pf an Clavigdegſp aus Filh viereckige TMcqhtegen St 300 Pf Suz

Seſſelläufer aus Tuch aufgezeichnet
Meter 200 Pf

aus Plüſch St 300 Pf

Aufge

aus Plüſch St 225 j

c e 2 140 Pf mNuſgegeichn ſeie Man iſcheren Taſtenſchoner aus Filz aufgezeichn

t u St 250 Pf
zeichn Taſchenrtuch K
us Leinen St 50

h

t r h 3 S J S w 9c F n 2 c nr v c u e ee f e 7 en uI I 3 r J u 19 S

Damenkragen extra groß S

Wollene S ultertücher

Stück 400 Pf S
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